
Sturm,  Hochwasser,  Aldi-
Brand: Löschgruppe Bergkamen-
Mitte in 2014 stark gefordert
Mit 58 Aktiven ist die Löschgruppe Bergkamen-Mitte die größte
der  Freiwilligen  Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen.  In  ihrer
Jahresdienstbesprechung am vergangenen Samstag ließ sie noch
einmal das zurückliegende Jahr Revue passieren, das sicherlich
zu den einsatzstärksten gehört.

In der Jahresdienstbesprechung der Löschgruppe Bergkamen-Mitte
gab es eine Reihe von Beförderungen.

166 Mal wurden die Feuerwehrleute aus Bergkamen-Mitte zu Hilfe
gerufen. Ein Schwerpunkt waren die Einsätze nach Unwetter. So
sorgten Starkregen am 30. April 2014 und vor allem am 19.
September  2014,  dass  Teile  des  Stadtgebiets  unter  Wasser
gesetzt wurden. Die Schäden des Pfingstunwetters hielten sich
in Bergkamen in Grenzen. Die Löschgruppe war aber dafür mehr
bei den Aufräumarbeiten nach dem Sturm in Lünen und in der
Landeshauptstadt  Düsseldorf  gefordert  gewesen.  „Den  Helfern
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bot sich ein Bild des Grauens“, heißt es im Jahresbericht.

Den  Verkehrsunfall  am  20.  Juli  auf  der  Erich-Ollenhauer-
Straßen werden die beteiligten Feuerwehrleute nicht so schnell
vergessen können. Ein Pkw ist dort ins Schleudern geraten und
gegen einen Baum gekracht. Zwei junge Männer verloren dabei
ihr Leben.

Zu den besonderen Einsätzen gehörte der Brand des Aldi am
Roggenkamp.  Zwei  Jugendliche  hatten,  wie  sich  später
herausstellte, am 3. Oktober im Außenlager des Aldi gezündelt.
Ein  Mitarbeiter  des  benachbarten  Autohauses  hatte  die
Rauchschwaden entdeckt und die Feuerwehr alarmiert. Ihr gelang
es,  das  Übergreifen  des  Feuers  auf  den  Verkaufsteil  zu
verhindern. An diesem Einsatz, bei dem ein Sachschaden von
rund  150.000  Euro  entstand,  waren  auch  die  Löschgruppen
Weddinghofen, Oberaden und Overberge beteiligt gewesen.

Mit diesen und den anderen Einsätzen, den Diensten, Lehrgängen
und Seminaren haben die Frauen und Männer der Löschgruppe
insgesamt  6470 Stunden aufgewandt.

Während der Jahresdienstbesprechung am Samstag im Gerätehaus
gab es auch zahlreiche Beförderungen: Sebastian Kleimann ist
jetzt Feuerwehrmann-Anwärter. Kristine Koepe und Annika Behnke
Feuerwehrfrauen,  Daniel  Blietz  und  Alexander  Homann
Feuerwehrmänner.  Oberfeuerwehrmänner  sind  jetzt  Thomas
Bronheim, Frank Beerwald, Jan Dunemann, Niklas Fischer und
Marcus  Grünzig.  Danie  Jütte  wurde  zum  Unterbrandmeister
befördert.


